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1. Allgemeines

1.1. Darstellung der BaumaBnahme, Lage und Einordnung in die tGberértliche Situation

Die BaumaBnahme umfasst die beiden StraBen Falkensteiner Ufer und Falkensteiner Weg. Das
Falkensteiner Ufer befindet sich im Stadtteil Blankenese des Bezirkes Altona und verlauft in Ost-West-
Richtung. Im Osten grenzt die StraBe innerhalb des Stadtteils an den Knoten Falkentaler Weg /
Falkensteiner Ufer / Strandweg und im Westen mindet die StraBBe in den Wittenberger Weg im Stadtteil
Rissen. Der Falkensteiner Weg liegt in einem Tal und verlduft vom Falkensteiner Ufer aus in Richtung
Norden. Falkensteiner Ufer und der Falkensteiner Weg sind bezirkliche AnliegerstraBen, welche durch
geringe einseitige Bebauung, der Nahe zur Elbe sowie weitlaufige Waldgebiete gekennzeichnet sind.
Das Falkensteiner Ufer ist ein stadtnahes Naherholungsgebiet. Der insgesamt rd. 310 m lange zu
Uberplanende Abschnitt liegt im Falkensteiner Ufer auf H6he der zwei Riickhaltebecken sowie etwa 50
m im nérdlich gelegenen Falkensteiner Weg. Das Planungsgebiet liegt aufgrund seiner Ufernahe im
Uberflutungsgebiet der Elbe.

Die TierschutzbaumaBnahme besteht aus einem Leitsystem von insgesamt rd. 360 m Lange und
beinhaltet zusatzlich die Herstellung von vier Amphibientunneln sowie vier Amphibienstopprinnen.

Die beiden StraBenzlge Falkensteiner Ufer und Falkensteiner Weg trennen das Laichgewasser
(Rackhaltebecken stdlich des Falkensteiner Ufers) von dem Winterquartier (Berghange westlich und
Ostlich des Falkensteiner Wegs) der Amphibien. Damit kreuzen die beiden StraBenzige die
Wanderrouten der Amphibien.

1.2. Begrindung des Vorhabens, Anlass, Notwendigkeit und Dringlichkeit

Das Bezirksamt Altona, Fachamt Management des 6ffentlichen Raums, plant in Kooperation mit der
Behorde fur Umwelt, Klima, Energie und Agrarwirtschaft (BUKEA) ein ortsfestes
Amphibienschutzsystem flr das Gebiet um das Falkensteiner Ufer zu installieren.

Die Bestandsz&hlungen des Nabu fur den Bereich Falkensteiner Ufer und Falkensteiner Weg werden
im Rahmen des mobilen Amphibienschutzes zu den Wanderzeiten durchgefuhrt. Dabei ist fir die
Erdkréte ein Rickgang der Population von 1002 Erdkréten in 2018 auf 616 in 2021 zu erkennen. Der
Bestand der Teichmolche ist im selben Zeitfenster von 10 auf einen Teichmolch geschrumpft. Es
wurden vereinzelnd auch Bergmolche, Grasfrésche, Teichfrosche und der kleine Wasserfrosch gezahlt.
Im Planungsgebiet befinden sich damit Amphibien auf der Hamburger Roten Liste und sind somit
besonders schutzenswert.

Die bisherigen MaBnahmen zum Amphibienschutz beinhalten die Aufstellung von mobilen
Amphibienschutzzaunen durch den stadtischen Bauhof zur Frihjahrswanderung. Das sichere Geleiten
zum Laichgewasser erfolgte bislang in Fangeimern durch ehrenamtlich Tatige, v.a. den NABU. Die
Ruckwanderung erfolgte ungesichert.

Die Installation des Leitsystems und vor allem der Amphibientunnel gewéhrleistet eine sichere
Riickwanderung in die Uberwinterungsgebiete sowie langfristig ein von freiwilligen Helfern
unabhangiges Schutzkonzept. Mit einem mobilen System kann dies nicht geleistet werden.
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1.3. Auftraggeber, Bedarfstrager sowie Projektauftrag

Bedarfstrager:

Planung und Bauausfiihrung der MaBnahme obliegt:
Freie und Hansestadt Hamburg

Bezirksamt Altona

Dezernat fur Wirtschaft, Bauen und Umwelt
Fachamt Management des 6ffentlichen Raumes

Realisierungstrager:

Freie und Hansestadt Hamburg

Bezirksamt Altona

Dezernat Wirtschaft, Bauen und Umwelt
Fachamt Management des 6ffentlichen Raumes

Mit der ingenieurtechnischen Bearbeitung des Amphibienschutzprojektes ist die LEHNE
Ingenieurgesellschaft mbH beauftragt.

1.4. Beschliisse parlamentarischer Gremien

Die Umsetzung der AmphibienschutzmafBnahme am Falkensteiner Ufer wurde mit der Drucksache 21-
1681 von der Bezirksversammlung am 25.02.2021 beschlossen. Die Verwaltung informierte die
zustandigen parlamentarischen Gremien mit der Mitteilungsdrucksache 21-2503 Uber den aktuellen
Stand der Planung.

2. Planungsrechtliche Grundlagen

Im Planungsbereich gilt der Baustufenplan BSBlankenese aus dem Jahr 1951, welcher am 14.01.1955
von dem Regierungsrat als Protokollfiihrer des Senats erneut festgestellt wurden.

Flursticke 1408, 1407, 1700 und 1701 sind StraBenverkehrsflachen im Verwaltungsvermdgen des
Bezirksamts Altona. Die Flurstlicke 2655 und 2656, wo sich die Wasserbecken befinden, sind im
Verwaltungsvermégen der BUKEA. Dieser Bereich ist denkmalgeschitzt und Teil eines Ensembles.

Die StraBe Falkensteiner Ufer ist noch nicht erstmalig endgultig hergestellt.

Die MaBnahme findet tGiberwiegend innerhalb der vorhandenen StraBenbegrenzungslinien statt. Die
StraBenbegrenzungslinie wird im Bereich der Rickhaltebecken Uberschritten.

Das gesamte Planungsgebiet liegt in einem Landschaftsschutzgebiet.

3. Technische Beschreibung der BaumaBnahme
3.1 Gegenwartiger Zustand

Die Querschnittsbreite des Falkensteiner Ufers betragt rd. 10,00 m, wovon rd. 4,00 m auf die Fahrbahn
entfallen. Zwischen Fahrbahn und sidlicher Nebenflache ist ein Hochbord vorhanden. Die nérdliche
Nebenflache ist zwischen Fahrbahn und Flurstiicksgrenze gesdumt von teils dichtem Buschwerk sowie
wenigen Einfahrten entlang des Planungsgebiets. Am westlichen Ende des Falkensteiner Ufers ist die
nérdliche Nebenflache dicht bewachsen von Bdumen, vor denen Findlinge zur Vermeidung von
ungewolltem Parken positioniert sind.
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Die Querschnittsbreite des Falkensteiner Weges betragt rd. 6,00 m. Die Fahrbahnbreite variiert
zwischen 3,60 m und 4,30 m, der angrenzende Bereich ist jeweils als Bankett in einer Breite von rund
5 m ausgebildet. Im Falkensteiner Weg sind zur Begrenzung der Straltenflache Baumstamme in den
Nebenflachen positioniert.

3.1.1  Verkehrsbelastung

Far die StraBenzlge Falkensteiner Ufer und Falkensteiner Weg liegen keine aktuellen
Verkehrsbelastungszahlen vor. Am 17.04.2013 fand eine Verkehrszahlung am Falkensteiner Ufer
westlich des Falkensteiner Wegs statt. Die Querschnittszahlung ergab 303 Kfz/Tag und einen
Schwerverkehrsanteil von 2,0 %.

Zudem ist die Durchfahrt ab Falkensteiner Weg/Siebenweg nur fir Anlieger frei.

Wahrend der Wanderzeiten der Amphibien wird die Schranke auf H6he des Ostbeckens geschlossen,
sodass anzunehmen ist, dass der Kfz-Verkehr in den Wochen der SchlieBung der Schranke nochmal
geringer ausfallt. In den Sommermonaten wird der entsprechende Abschnitt durch
Naherholungssuchende starker befahren.

3.1.2 OPNV

Es fahren keine Linien des HVVs in den entsprechenden Abschnitten des Falkensteiner Ufer bzw.
Falkensteiner Weges.

3.1.3 FuBgangerverkehr

Im Falkensteiner Weg ist kein separater Gehweg vorhanden. Die FuBganger werden auf der Fahrbahn
bzw. dem schmalen angrenzenden unbefestigten Streifen gefiihrt. Auf H6he Hausnummer 5 kreuzt ein
Wanderweg die Stral3e.

Im Falkensteiner Ufer befindet sich auf der Stidseite entlang der Mauer ein etwa 1,50 m breiter
Gehweg aus wassergebundener Decke.

3.1.4 Radverkehr

Der Radverkehr im Falkensteiner Ufer und Falkensteiner Weg wird auf der Stral3e in der
Mischverkehrsflache gefiihrt.

3.1.5 Barrierefreiheit

Im Hinblick auf die Barrierefreiheit ist festzustellen, dass im Planungsbereich keine regelgerechten
Bordkantenvorstande oder Leiteinrichtungen (Bodenindikatoren) fir die Barrierefreiheit vorhanden sind.

3.1.6 Motorisierter Individualverkehr (MIV)

Im Falkensteiner Ufer und Falkensteiner Weg betragt die zuldssige Hochstgeschwindigkeit fur
Kraftfahrzeuge 30 km/h. Die Fahrbahn wird in Gegenverkehr befahren.
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3.1.7 Lichtsignalanlagen (LSA)

Im Planungsabschnitt befinden sich keine Lichtsignalanlagen.
3.1.8 Offentliche Beleuchtung (OB)

Im gesamten Planungsgebiet stehen Masten der Offentlichen Beleuchtung zur StraBenbeleuchtung.
Die Auslegermasten stehen in regelméaBigen Abstanden von 60 m mindestens 1 m zur StraB3e entfernt.

3.1.9 StraBenbegleitgrin

Im Falkensteiner Weg befinden sich an beiden StraBenseiten dichter Baumbestand sowie lppiges
Buschwerk. In der StraBBe Falkensteiner Ufer befinden sich auf der nérdlichen Seite diverse Baume,
Gehdlz und Gppiges Buschwerk. Im Uferbereich befinden sich vereinzelt Baume und Straucher.

3.1.10 Ruhender Verkehr

Parkstande sind im Planungsgebiet nicht vorhanden. Das Parken in den Nebenflachen wird durch
Findlinge und Baumstadmme unterbunden. Es befinden sich keine Ladezonen in dem Planungsgebiet.

3.1.11 Entwasserung

Im Falkensteiner Ufer flieBt das Niederschlagswasser in Richtung Westen entlang des Langsgefalles
und entwéassert in die sidliche Nebenflache westlich des Rulickhaltebeckens.

Im Falkensteiner Weg wird das Niederschlagswasser Uber das Quergefélle in die angrenzende
Nebenflache bzw. Uber das Langsgefalle in die StraBe Falkensteiner Ufer geleitet.

Es befinden sich keine StraBenablaufe im Planungsgebiet.
3.1.12 Ausstattung / Méblierung

Im Falkensteiner Weg befindet sich beidseitig am StraBenrand jeweils ein Anlehnblgel. Im gesamten
Planungsgebiet befinden sich diverse Verkehrsschilder. Im Falkensteiner Ufer grenzen regelmafig
gesetzte Findlinge die nérdliche StraBenflache zur Nebenflache ab. Im Falkensteiner Weg bilden
liegende Baumstamme abschnittsweise die StraBenbegrenzung.

3.1.13 Sondernutzungen

Nach derzeitigem Kenntnisstand liegen keine Sondernutzungen in dem entsprechenden Abschnitt im
Falkensteiner Ufer und Falkensteiner Weg vor.

3.1.14 Versorgungsanlagen

Im Planungsbereich verlaufen Leitungstrassen von Stromnetz Hamburg, Gasnetz Hamburg, Dataport
AoR, Telekom und Vodafone. Von Hamburg Wasser befinden sich eine Trinkwasser- und eine
Rohwasserleitung im Falkensteiner Ufer und eine Trinkwasserleitung im Falkensteiner Weg. Die HSE
hat Regenwasser- und Mischwassersiele im Planungsgebiet.

3.1.15 Grundwasser

Gemaf Geoportal liegen die mittleren Grundwasserstande fir das das Jahr 2010 zwischen 3,0 mNN
und 4,0 mNN.
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3.1.16 Bodengutachten

Im Februar 2022 wurden die gebundenen und ungebundenen Schichten im Bereich der Fahrbahn von
Falkensteiner Ufer und Falkensteiner Weg bis zu einer Tiefe von 1,20 m untersucht. Die
Untersuchungsbefunde in der StraBe Falkensteiner Ufer zeigen einen Asphaltaufbau zwischen 4,0 und
7,1 cm. Der Unterbau besteht aus einem Ziegel-Kies-Sand-Gemisch, Schlacke bzw. Schotter und
Sand. Der Untersuchungsbefund im Falkensteiner Weg zeigt einen Asphaltaufbau von 9,8 cm. Der
Unterbau besteht aus einem Ziegel-Kies-Sand-Gemisch, Schotter und Sand.

Im Rahmen der Untersuchung wurden quantitative und qualitative Pechnachweise durchgefihrt. Es
wurde pechhaltiges Material in allen drei Entnahmestellen festgestellt. Das Material ist aus
abfallrechtlicher Sicht als gefahrlicher Abfall zu entsorgen.

3.1.17 Kampfmittel

Eine Luftbildauswertung wurde im Dezember 2021 angefragt. Das Ergebnis liegt derzeit noch nicht vor.
3.2 Variantenuntersuchung

3.2.1 Planungsziel

Die Planung beinhaltet die Errichtung eines Amphibienschutzsystems zur langfristigen und effektiven
Sicherung der Wanderwege der Amphibien. Die Einrichtungen sollen sich in das Landschaftsbild
einfigen und den Eingriff gleichzeitig so gering wie mdéglich halten.

3.2.2 Untersuchte Varianten

Im Rahmen der Vorplanung wurden die Ausflihrungsvarianten hinsichtlich einer Errichtung stationarer
oder mobiler Amphibienschutzzaune untersucht. Die jeweiligen Varianten unterscheiden sich in der
raumlichen Ausdehnung, im Eingriff in die Landschaft bzw. den StraBenraum, Unterhaltungsaufwand
und Wirtschaftlichkeit. Ein stationares Leitsystem kann entweder aus Stahl- oder Betonelementen
hergestellt werden. Betonelemente werden etwa 0,5 m unter StraBenniveau auf einem Kiesbett
eingebaut und zeichnen sich durch ihre Robustheit und Langlebigkeit aus. Stahlelemente werden auf
das Erdreich aufgesetzt und etwa alle 4 Meter mit einem Stahlpfeiler fixiert. Der Einbau gestaltet sich
simpel und die Elemente sind auch in schwierigem Terrain zu montieren. Mobile Leitelemente bestehen
aus Planen bzw. Netzen, welche an Staben befestigt sind und zur Amphibienwanderung auf- und
anschlieBend wieder abgebaut werden.

In Variante 1 sind drei Amphibientunnel im Falkensteiner Ufer sowie einer im Falkensteiner Weg
vorgesehen. Das Leitsystem hat eine Gesamtlange von rd. 465 m und ist auf beiden Seiten des
Falkensteiner Wegs vorgesehen. Es ist ein stationdres Leitsystem vorgesehen. Des Weiteren sind vier
Amphibienstopprinnen eingeplant, drei davon im Falkensteiner Ufer und eine im Falkensteiner Weg.

In Variante 2 unterscheidet sich das gesamte Konzept zu Variante 1 lediglich in der Léange der
Leitelemente im Falkensteiner Weg. Es ist ein stationdres Leitsystem vorgesehen. Die nérdliche
Ausbaugrenze wird auf beiden StraBenseiten eingekirzt, sodass sich eine Lédnge von rd. 280 m ergibt.

In Variante 3 wird im Bereich des Falkensteiner Wegs kein Schutzsystem vorgesehen. Das
Schutzsystem im Falkensteiner Ufer entspricht dem aus Variante 1 und 2. Es ist ein stationéres
Leitsystem vorgesehen.
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Variante 4 entspricht dem Aufbau aus Variante 1, jedoch in einer mobilen Ausfihrung der Leitelemente.

3.2.3 Abwagung und Begrindung der Vorzugsvariante

Nach Abwagung aller Vor- und Nachteile wird eine abgewandelte Variante 2 als Vorzugsvariante
gewahlt. Begriindet wird dies damit, dass die Variante als Gesamtsystem den gréBten Teil der
Wanderwege abdeckt und bei Bedarf und weiterer Beobachtung der Amphibienwanderwege und -
population im Falkensteiner Weg auch im Nachhinein noch in der Ausdehnung erweitert werden kann.
Unter Berlcksichtigung von Unterhaltungsaspekten sowie des Beschlusses der Bezirksversammlung
Altona wurde sich fir ein stationdres System entschieden. Die konkrete Ausgestaltung hat sich nach
Aufstellung der Varianten geringfligig in der Lage der Leitelemente gedndert. In Ricksprache mit
Naturschutzverbanden wurde die endgultige Ausdehnung festgelegt. Im westlichen Bereich des
Falkensteiner Ufers sind aufgrund des Gelandeverlaufs, des geringen Platzangebots sowie der Vielzahl
an vorhandenen Leitungen die Leitelemente in Stahl zu installieren. Diese sind im Unterschied zur
Ausfiihrung in Beton auf das vorhandene Gelande aufzusetzen. Im Ubrigen Bereich sind Leitelemente
aufgrund der Gelandesituation in Beton realisierbar. Darliber hinaus werden an Uberfahrten sowie
Zuwegungen, welche im Verlauf der Wanderrouten der Amphibien liegen, Stopprinnen vorgesehen.
Diese sorgen fur eine lickenlose Fihrung der Amphibien.

3.2.4 Wirtschaftlichkeit der gewahlten Variante

Far den langfristigen Erhalt des Amphibienbestandes ist zwingend ein stationéres Leitsystem
erforderlich. Die Planung wurde unter Bericksichtigung der 6rtlichen Randbedingungen aufgestellt,
wobei die Lange des Leitsystems zur Reduktion von Kosten auf das zwingend erforderliche Maf3
begrenzt wird. Die Vorzugsvariante stellt sich als wirtschaftlichste L6sung dar und entspricht den
technischen Mindestanforderungen.

Eine weitere Kosten-Nutzen-Analyse bzw. Wirtschaftlichkeitsuntersuchung im eigentlichen Sinne wird
nicht weiter verfolgt, da sich keine wirtschaftlich sinnvollen Alternativen anbieten. Ein effizienter bzw.
wirtschaftlicher Einsatz der Mittel ist damit gewahrleistet. Der konkret zu erreichende monetéare Nutzen
der einzelnen MaBnahme sowie des Gesamtprojektes Iasst sich nicht darstellen.

3.3 Geplanter Zustand

3.3.1 Verkehrsbelastung

Die MaBnahme hat keinerlei Auswirkungen auf die Verkehrsbelastung, da die Verkehrsfliihrung nicht
verandert wird.

3.3.2 OPNV

Die BaumaBnahme hat keinen Einfluss auf den OPNV, da in den geplanten Abschnitten kein OPNV
verkehrt.

3.3.3 FuBgangerverkehr

Die Arbeiten haben keinerlei Auswirkungen auf die FuBgangerfiihrung. Im Falkensteiner Weg wird in
der westlichen und 6stlichen Zuwegung des kreuzenden Wanderweges eine Amphibienstopprinne von
etwa 7,0 m Lange installiert.
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3.3.4 Radverkehr

Auf den Radverkehr hat das Vorhaben keinerlei Auswirkungen. Die Verkehrsfihrung wird flr den
Radverkehr nicht geandert.

3.3.5 Barrierefreiheit

Es werden keine taktilen Leitelemente eingebracht. Im Bereich der Amphibienstopprinnen sind ggf.
Warnhinweise aufzustellen. Die Barrierefreiheit in dem Planungsgebiet wird durch die geplante
MaBnahme nicht gemindert.

3.3.6 Motorisierter Individualverkehr (MIV)

Die zulassige Hochstgeschwindigkeit fur den motorisierten Individualverkehr (MIV) von 30 km/h bleibt
unverandert erhalten. Die Fahrbeziehungen fir den MIV werden nicht geandert.

3.3.7 Lichtsignalanlagen (LSA)

Es werden keine Lichtsignalanlagen im Bereich der geplanten MaBnahme hinzugeflgt.

3.3.8 Offentliche Beleuchtung (OB)

Die Masten der Offentlichen Beleuchtung bleiben in ihrer Lage unverandert.

3.3.9 StraBenbegleitgrin

Im Bereich der nérdlichen Nebenflache im Falkensteiner Ufer ist fir das Leitsystem und die
einhergehende Gelandemodellierung das Buschwerk zu entfernen. Nach Herstellung des Leitsystems
wird die Griinflache wieder fachgerecht hergestellt.

3.3.10 Ruhender Verkehr

Die geplante MaBnahme hat keinen Einfluss auf den ruhenden Verkehr. Es ergeben sich keine
Anderungen in Bezug auf Lieferverkehre.

3.3.11 Entwasserung

An der Entwasserungssituation wird grundsétzlich nichts verandert. Das Gefélle der Nebenflachen im
Falkensteiner Ufer wird in Richtung der Fahrbahn hergestellt, sodass das anfallende
Niederschlagswasser von den StraBenabldufen in der Fahrbahn bzw. den Grinflachen aufgenommen
werden kann.

3.3.12 Ausstattung / Méblierung

Es wird vorgesehen, die liegenden Baumstamme aus dem Bestand im Falkensteiner Weg zwischen
Leitsystem und StraBenflache zur StraBenbegrenzung wieder einzubauen. Zusatzlich abzusichernde
Bereiche des Leitsystems werden ebenfalls mit liegenden Baumstammen gesichert.

3.3.13 Sondernutzungen

Sondernutzungen sind nicht erforderlich.

10



Planung von Amphibiendurchlassen Verkehrstechnischer Erlauterungsbericht
Falkensteiner Ufer bis Falkensteiner Weg zur Kenntnisnahmeverschickung

3.3.14 Versorgungsanlagen

In Bereichen der Amphibientunnel werden punktuelle Tieferlegungen der Leitungen erforderlich.

Im Bereich des Leitsystems sind ausfiihrlichere Leitungsarbeiten zur Vermeidung von Uberbauung der
Trassen notwendig. Neue Leitungstrassen wurden mit den betroffenen Leitungstrégern abgestimmt und
eine Trassenanweisung wird aufgestellt.

3.3.15 Grundwasser

Es wird durch die MaBnahme nicht in den Grundwasserhaushalt eingegriffen.

3.4 Bautechnische Einzelheiten

3.4.1 Leitsystem

Abbildung 1: Einbausituation Beton- und Stahlleitelemente im
Falkensteiner Ufer und im Falkensteiner Weg

AbmabBe der Leitelemente aus Beton

0,20 m Laufflache
0,27 m Rulckenstltze
0,47 m Gesamte Breite der Elemente

0,45 m Hohe Leitelement

11
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AbmabBe der Leitelemente aus Stahl

0,20 m Laufflache
0,40 m Hohe Leitelement
1,35 m Léange Haltepfosten

0,95 m Bodentiefe des Haltepfosten
4,00 m Abstande zwischen Haltepfosten

3.4.2 Auflistung der Aufbauten nach ReStra
Fahrbahn im Bereich der Amphibientunnel

8 cm  Asphaltdeckschicht
52,0 cm  Amphibientunnel
20,0 cm  Betonsohle C 25/30
80,0cm gesamt

Uberfahrten im Bereich der Amphibienstopprinnen

45,0 cm  Amphibienstopprinne (Polymer- oder Stahlbeton)
20,0 cm  Betonsohle C 25/30
65,0cm gesamt

Wassergebundene Nebenflache

4,0cm Decke ohne Bindemittel
bis zu 26,0 cm _ Schottertragschicht aus natlrlichen Gesteinskérnungen
bis zu 30,0 cm gesamt

3.4.3 Auflistung der Randeinfassungen nach ReStra

Die vorgesehenen Einfassungen der StraBenflachen werden gemaf ReStra entlang der stdlichen
StraBenbegrenzung im Falkensteiner Ufer hergestellt.
Fahrbahn/ Nebenflache: Betonhochbordsteine 12/15/25 cm, gem. ReStra

Die Bordsteine werden in Beton C12/15 mit Riickenstlitze versetzt.

3.5 Durchfiihrung der BaumaBnahme inkl. Kosten

Die Realisierung der BaumaBnahme ist flir 2022 vorgesehen. Die geschatzten Baukosten der
MaBnahme belaufen sich geman Kostenschatzung aus dem September 2021 auf rd. 159.890 € brutto.
Darin sind Baunebenkosten nicht enthalten.

4. Umweltbelange

4.1 Umweltvertraglichkeitsprufung

Durch die BaumaBnahme sind keine erheblichen Beeintrachtigungen der Erhaltensziele fir den Natur-
und Landschaftshaushalt zu erwarten.

Nach den Kriterien des §13a Hamb. Wegegesetz ist eine Umweltvertraglichkeitsprifung nicht
erforderlich.
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4.2 Ausgleich- und ErsatzmaBnahmen

Im Planungsabschnitt werden keine zusétzlichen Flachen versiegelt und keine Baumfallungen
vorgenommen. Es sind daher keine Ausgleichs- und ErsatzmaBnahmen vorzunehmen.

4.3 Auswirkungen aus Immissionen

Die gesetzlich vorgegebenen Immissionsrichtwerte und zuléassigen Arbeitszeiten (geman AVV Baularm,
Bundesimmissionsschutzgesetz u.a.) werden berlcksichtigt.

5. Grunderwerb

Fir diese BaumaBnahme ist kein Grunderwerb erforderlich.
Die MaBnahme findet innerhalb der derzeit vorhandenen StraBenbegrenzungslinien bzw. auf
Grundeigentum der FHH statt.

6. Anmerkungen zur Finanzierung

Die Kosten werden von der Behdrde fur Umwelt, Klima, Energie und Agrarwirtschaft getragen.

Nach Fertigstellung und Abnahme der WegebaumafBnahme geht die Unterhaltung und
Verkehrssicherungspflicht an den Bezirk Uber.

7. Sonstiges

Im Rahmen des Planungsprozesses werden durch diese Kenntnisnahmeverschickung alle
erforderlichen Dienststellen, Personen und Institutionen am Abstimmungsverfahren beteiligt.
Es ist eine Informationsveranstaltung fur Burger*innen im 1.Halbjahr 2022 vor Ort vorgesehen.

Funktion Leitzeichen | Zeichnungsvermerk | Datum Unterschrift

LEHNE Ingenieur-

gesellschaft mbH ) Verfasst 25.03.2022 | gez. [

Sachbearbeitung MR217 Bearbeitet 25.03.2022

Abschnittsleitung MR350 | Fachtechnisch gepriift | 2°-03-2022

Abteilungsleitung MR20-V/ Aufgestellt 28.03.2022
MR30

13


brunken
Textfeld
MR217

brunken
Textfeld
25.03.2022

brunken
Textfeld
MR20-V/MR30

brunken
Textfeld
MR350

brunken
Textfeld
25.03.2022

brunken
Textfeld
28.03.2022


T —

4,78 /I Zeichenerklirung
RN
OSS‘;\\ Planung
2?8 e Beton Leitsystem (Laufflache)
NN Stahl Leitsystem (Lauffléche)
G/’f'e\\ Bestandsmauer
82 I Amphibientunnel
S/ N o
N N Gelandeanpassung an
Gg:f‘\ Bestand
111 Stopprinne
Sicherheitsstreifen (0,5 m)
Verfasst L E H N E Ingenieurgesellschaft mbH fir Bauen und Umwelt
\\\ gez. Meyn Beratung - Planung - Bauleitung - E-Mail: info@lehne-ing.de - www.lehne-ing.de
> \\ ' Tel. 040 / 2849916 - 0 - Fax 040 / 2849916 - 11 - Danziger Str. 35a - 20099 Hamburg
O
~ Datum :25.03.2022 Bearbeitet : ||| Gezeichnet |}
Falk 5 S— —
ensteiner Uy S

I e

Datum Anderungen und Erganzungen Bearbeitet Leit-/ Kurzzeichen Datum
(Name) und Unterschrift
Sedartotra FREIE UND HANSESTADT HAMBURG
edarfstrager:

Bezirksamt Altona
Dezernat Wirtschaft, Bauen und Umwelt
Fachamt Management des oOffentlichen Raumes
Abteilung Strafen, Mobilitat und Gewasser
und Abteilung Stadtgriin

_iii_

—

Realisierungstrager:

FREIE UND HANSESTADT HAMBURG

Bezirksamt Altona
Dezernat Wirtschaft, Bauen und Umwelt
Fachamt Management des o6ffentlichen Raumes
Abteilung Stralen, Mobilitat und Gewasser
und Abteilung Stadtgriin

_iii_

”\"/

BaumaRnahme:

Bearbeitet:

Planung von Amphibiendurchlassen | D&M &smsesees

Falkensteiner Ufer / Holzwiete

Teilbaumalinahme:

Unterschrift, MR 217

Fachtechnisch gepriift:

FalkensteinerUfer | PoUM: aRwaaies

Unterschrift, MR 350

Aufgestellt:

Planinhalt:

Lageplan Falkensteiner Ufer | gez. Hahn

Unterschrift, MR 20

Unterschrift, MR 30

Zeichnungs-Nr.: Freigegeben:

01 Datum: .28.03.2022

Malstab:
e 1:250 | - gez. Ridders

Unterschrift, Technische Aufsicht Unterschrift, MR-L




Zeichenerklarung
Planung
E==m——e————w Beton Leitsystem (Laufflache)
Stahl Leitsystem (Laufflache)
Bestandsmauer
I Amphibientunnel
Gelandeanpassung an
Bestand
—f—+—+—+-+- Stopprinne
Sicherheitsstreifen (0,5 m)
Verfasst L E H N E Ingenieurgesellschaft mbH fur Bauen und Umwelt
gez. Meyn Beratung - Planung - Bauleitung - E-Mail: info@lehne-ing.de - www.lehne-ing.de

Tel. 040 / 2849916 - 0 - Fax 040 / 2849916 - 11 - Danziger Str. 35a - 20099 Hamburg

Siner g 9

Datum :25.03.2022

Bearbeitet : _ Gezeichnet :-

Datum Anderungen und Erganzungen Bearbeitet Leit-/ Kurzzeichen Datum
(Name) und Unterschrift
Sedartetra FREIE UND HANSESTADT HAMBURG
edarfstrager:

Bezirksamt Altona
Dezernat Wirtschaft, Bauen und Umwelt
Fachamt Management des 6ffentlichen Raumes
Abteilung StralRen, Mobilitdt und Gewasser
und Abteilung Stadtgriin

_iﬁ

’\"/

Realisierungstrager:

FREIE UND HANSESTADT HAMBURG

Bezirksamt Altona
Dezernat Wirtschaft, Bauen und Umwelt
Fachamt Management des o6ffentlichen Raumes
Abteilung StralRen, Mobilitat und Gewasser
und Abteilung Stadtgriin

_iﬁ

’\"/

BaumaRnahme:

Bearbeitet:

Planung von Amphibiendurchlassen [ D&M &wmsesees

Falkensteiner Ufer / Holzwiete

Teilbaumalnahme:

Unterschrift, MR 217

Fachtechnisch gepriift:

Falkensteiner Ufer | PoUM: eRewaaies

Unterschrift, MR 350

Aufgestellt:

Planinhalt:

Lageplan Falkensteiner Weg | gez. Hahn

Unterschrift, MR 20

Unterschrift, MR 30

Zeichnungs-Nr.: Freigegeben:

02 Datum: .28.03.2022

Malstab:
e 1250 | - gez. Ridders

Unterschrift, Technische Aufsicht Unterschrift, MR-L




Zeichnerklarung

. gepl. GOK
Falksteiner Ufer vorh. GOK >
Tunnel Langsprofil e} Leitung (mit Tiefenlage) ?
A-A o} Leitung (mit angenommener g
Tiefe von 1 m u. GOK) Falksteinergfu < jg?
B T
&
0.900.30 8.20 0.30 2.60
@ > 1.50 j o) ‘
o [ 3 h@ o]
1= : <
‘ 5 8 E g3 2 5
o O. o 5 3 O' o
o S & 23 5 ®
g o S S @ g
= (0]
s g ;28 &
g o 2 g b g . )
S 7 g 3 = Verfasst LE H N E Ingenieurgesellschaft mbH far Bauen und Umwelt
Q o© = ) Q
% e CBD gez. Meyn Beratung - Planung - Bauleitung - E-Mail: info@lehne-ing.de - www.lehne-ing.de
=3 =1 Tel. 040/ 2849916 - 0 - Fax 040 / 2849916 - 11 - Danziger Str. 35a - 20099 Hamburg
D ®
Datum :25.03.2022 Bearbeitet : ||| Gezeichnet |}
+6.65
+6. _ -
83y o st Stromnetz
G Hamburg
] ) ° Q@ @
Gasnetz HWW  Stromnetz Datum Anderungen und Ergénzungen Bearbeitet Leit-/ Kurzzeichen Datum
Hamburg Hamburg - (Name) und Unterschrift
Q Totleitung
M-Siel
+3.72
Sodartsiriaer FREIE UND HANSESTADT HAMBURG
edartstrager. Bezirksamt Altona * & «
Dezernat Wirtschaft, Bauen und Umwelt
Fachamt Management des 6ffentlichen Raumes n
Abteilung StraRen, Mobilitdt und Gewasser e ———
Falksteiner Ufer und Abteilung Stadtgriin
Stopprinne Langs/Querprofil
B-B o Ao
Realisierungstrager: FREIE UND HANSESTADT HAMBURG
Bezirksamt Altona v & »
Dezernat Wirtschaft, Bauen und Umwelt lil
. 1.20 . 4.00 Fachamt Management des o6ffentlichen Raumes n
o> [0) %) o> Abteilung StraRen, Mobilitat und Gewasser —————
@; .g_ % § ? _§_ Einbau -f?topprinne und Abteilung Stadtgriin
= =2 = uerprofi Py
g g % =1 == . P Baumafnahme: Bearbeitet:
g0 3 e TS 1:500 25.03.2022
z S z Planung von Amphibiendurchléassen Datum: £ 40 e
a % a wassergebundene Decke Falkensteiner Ufer / Holzwiete 0z
= Pllaster Unterschrift, MR 217
(Q ----- - a .
e TeilbaumaRnahme: Fachtechnisch gepriift:
://>§< E ::/>\\</;~ Falkensteiner Ufer Datum: .25.03.2022
N N2
Y NN NN \\\///
\\//\/\ RS AN T:,\ N //\\\// ....... gez .........................
Ruickenstitze/Fundament C 25/30 Unterschrift, MR 350
L Stopprinne Beton Aufgestellt:
Datum: .28.03.2022 Datum: .28.03.2022
— Planinhalt: ) )
R Regelquerschnitt Falkensteiner Ufer gez. Hahn gez. Schaefer
o _— Leitelement Beton Unterschrift, MR 20 Unterschrift, MR 30
Rickenstitze/Fundament C 25/30
Stopprinne Beton Gepriift: Zeichnungs-Nr.: Freigegeben:
DAtUM: o 01 Datum: 28.03.2022

Mafstab:
.............................................................. afsta 1:100 .....gez. Ridders

Unterschrift, Technische Aufsicht

Unterschrift, MR-L




Leitsystem: Beton Leitsystem: Beton
Beispielhafter Einbau Beispielhafter Einbau
far den Falkensteiner Ufer far den Falkensteiner Weg

) (}M gp
6ht zu QOK Y o o

N \JA3
29 0
pﬁ Verfasst L E H N E Ingenieurgesellschaft mbH fur Bauen und Umwelt
Beratung - Planung - Bauleitung - E-Mail: info@lehne-ing.de - www.lehne-ing.de
Tel. 040 / 2849916 - 0 - Fax 040 / 2849916 - 11 - Danziger Str. 35a - 20099 Hamburg

gez. Meyn

)
. RSN N N
N Eig?\\\f/\\\\f/\\\////\\\////\\\/f\\\/?\\\/f
T RIS

[N NS AN AN . H . H .

~ AN Datum :25.03.2022 Bearbeitot : | Gezeichnet I
LN =) R < — —
SIS RRRR

NPYY Y LLLEENNNINIDIN

— Leitelement Beton

— Leitelement Beton

0.50
0 507L 1 ﬁl(
080 P-2 .05 1.00 20 075
@ 3 g' © 30 ' @ 3 5'8 3@ ' Datum Anderungen und Erganzungen Bearbeitet Leit-/ Kurzzeichen Datum
- S oo F° S gam (Name) und Unterschrift
S @ ©: D W Z 3 @ > D W3R
S3 S g£z3 S Z25%8
eg ® 2832 eg ® 2832
2 238 o 252
7 sa ¢ 7 sa ¢ . FREIE UND HANSESTADT HAMBURG
° 3 ° 3 Bedarfstrager: Bezirksamt Altona «d «
Dezernat Wirtschaft, Bauen und Umwelt _lil_
Fachamt Management des 6ffentlichen Raumes "
Leitsystem: Stahl Abteilung StralRen, Mobilitat und Gewasser e ———
. . . und Abteilung Stadtgriin
Beispielhafter Einbau 9 d
Realisierungstrager: FREIE UND HANSESTADT HAMBURG
Bezirksamt Altona ik
gez. Meyn Dezernat Wirtschaft, Bauen und Umwelt _lh
' Fachamt Management des 6ffentlichen Raumes "
Abteilung StralRen, Mobilitat und Gewasser ———n
und Abteilung Stadtgriin
f BaumaRnahme: Bearbeitet:
" - - .25.03.2022
) &7 Planung von Amphibiendurchlassen Datum:  £9: 554544
— ~ Y ) . .
23 Falkensteiner Ufer / Holzwiete gez
7& teseaan .....'... .............................
Leitelement Stahlh ‘ Unterschrift, MR 217
© O Unterkante biindig zur GOK TeilbaumaRnahme: Fachtechnisch gepriift:
L : : : Datum: .29.03.2022..
5 2\\?@%\//5//2 Braior (0.5m  0.8m x 0.95m) wird i 4 m Absténden Falkensteiner Ufer bis Falkensteiner Weg
2 @,\Z/X/jé\@i@ zur Stabilisierung eingebaut gez
: oA /®> //\\///\//>//\/\<//<///\//\\//\\//\\\/\\\//\\7\\7/\\//\\///\\///\//\<//<//\/\//\\/ SRR A ORI
/f% /?>i> MWWM% Unterschrift, MR 350
N I Aufgestellt:
-
Datum: .28.03.2022.. Datum: .28.03.2022.
Planinhalt:
0.50 .25 Einbauskizze Leitelemente | gez.Hahn...... .. gez. Schaefer.......
Unterschrift, MR 20 Unterschrift, MR 30
® 3 —
% 5 “C:; Gepriift: Zeichnungs-Nr.: Freigegeben:
30 o
=g 8 Datum: o 01 Datum: .28.03.2022.
Q @ ]
=
(0]
= MaRstab: )
Tl e 1:50 | e gez.Ridders............
Unterschrift, Technische Aufsicht : Unterschrift, MR-L




	Erläuterungsbericht - Amphibienschutz
	Anlage 1.1a -Falkensteiner Ufer
	Falkensteiner Ufer

	Anlage 1.1 b -Falkensteiner Weg
	Falkensteiner Weg

	Anlage 1.2 - Querschnitt
	Querprofil Tunnel

	Anlage 1.3 - Einbauvarianten
	Plot




